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Am 5. Mai 1998 wurde in Nouméa, der Hauptstadt Neukaledoniens, ein Abkommen 
zwischen der französischen Regierung und den Repräsentanten der melanesischen 
Unabhängigkeitsbewegung unterzeichnet. In die (französisch-)melanesische 
Geschichte ist es als L’accorde de Nouméa eingegangen. Der Artikel 1.3.3 dieses 
Abkommens lautet « les langues kanak sont, avec le français, des langues 
d’enseignement et de culture en Nouvelle Calédonie ». Mit diesem einzigen Satz 
wurden die autochthonen melanesischen Sprachen, zum ersten Mal in ihrer 
Geschichte, von der französischen Regierung als Sprachen, als kulturelles Gut des 
melanesischen Volkes offiziell anerkannt und neben Französisch als Bildungssprache 
gleichgestellt.  

Jahre nach der Unterzeichnung des Abkommens drängen sich einige Fragen auf: 
Welche Veränderungen sind seitdem für die einheimischen Sprachen eingetreten? 
Welche sprachpolitischen Maßnahmen wurden seitdem unternommen? Welche 
Fortschritte wurden und werden im Bildungssystem gemacht? Welche Fehlschläge 
mussten eingesteckt werden?  

In meinem Vortrag werde ich auf diese und einige andere Fragen eingehen. Die 
Daten, die in meinem Vortrag gezeigt werden, basieren zum Teil auf den Ergebnissen 
meiner Feldforschung zum französisch-melanesischen Sprachkontakt in 
Neukaledonien. Anhand dieser Daten werde ich versuchen, eine Skizze über die 
historische Entwicklung der Sprachgeschichte, über die Einstellung den autochthonen 
Sprachen gegenüber und über die Rolle der melanesischen Sprachen und des 
Französischen in Neukaledonien zu vermitteln.  
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